
 

 

Männerchor  Nach den Bergen 
Franz Abt, Osk.Fr.Schmalz, J.Rud. Krenger 

 

d‘ b, f, B   (B-Dur)   (2 st. Jodel) 
 
Wo den Himmel Berge kränzen, 
Nebel wallen um die Kluft, wo in 
Gold die Firnen glänzen bei des 
Abend-schim-mers Duft, wo in 
Gold die Firnen glänzen bei des 
Abend-schimmers Duft: 
Refr. Wo die Alpenrosen blüh’n, 
da-hin da-hin möcht ich zieh’n, wo 
die Alpen-rosen blüh’n, da-hin, da-
hin möcht ich zieh’n! 
Wo vom Fels die Bäche springen, 
rauschend stürzen in den Schlund, 
wo die Herden-glocken klingen, 
zauberhaft im dunklen Grund, wo 
die Herden-glocken klingen, 
zauberhaft im dunklen Grund.  
Refr. 
Wo die Berge widerhallen von 
der Sennen frohem Sang, wo die 
Echo weit-hin schallen bei des  
Alphorns Zauberklang, wo die 
Echo weit-hin schallen bei des  
Alphorns Zauberklang.  Refr. 


